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KONTAKT

SCHLOSS EGGENBERG 
(MIT ALTER GALERIE UND 
MÜNZKABINETT)
Eggenberger Allee 90
8020 Graz 
T +43 316 8017-9560 und -9532
eggenberg@museum-joanneum.at
www.museum-joanneum.at/ 
schloss-eggenberg-prunkraeume-und-gaerten

altegalerie@museum-joanneum.at
www.museum-joanneum.at/alte-galerie

muenzkabinett@museum-joanneum.at
www.museum-joanneum.at/muenzkabinett

79%100% 100%56% 78%70% 82%44% 68%23%

PRÜFKRITERIEN

Die Prüfkriterien für „Blinde Personen“ wurden zu 44 % erfüllt.

Die Prüfkriterien für „Hörbehinderte/gehörlose Personen“ wurden zu 23 % erfüllt.

Die Prüfkriterien für „Familien mit Kleinkindern“ wurden zu 70 % erfüllt. 

Die Prüfkriterien für „Personen mit Lebensmittelallergien“ wurden zu 100 % erfüllt. 

Die Prüfkriterien für „Menschen mit Lernschwierigkeiten“ wurden zu 56 % erfüllt.

Die Prüfkriterien für „Ältere, gehbehinderte, herzkranke Personen“ wurden zu 78 % erfüllt. 

Die Prüfkriterien für „RollstuhlfahrerInnen mit Unterstützung“ wurden zu 82 % erfüllt. 

Die Prüfkriterien für „Personen im Rollstuhl“ wurden zu 79 % erfüllt. 

Die Prüfkriterien für „Personen mit Allgerien gegen Staub, Pollen oder Tierhaare“ wurden zu 
100 % erfüllt. 

Die Prüfkriterien für „Sehbehinderte Personen“ wurden zu 68 % erfüllt.

©
 R

ea
dy

 &
 S

ky



3

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

•	 	Informationen zur barrierefreien Ausstattung in den Prunkräumen, in der Alten Galerie und 
im Münzkabinett sind im Internet aufrufbar

•	 Diese Informationen werden barrierefrei zur Verfügung gestellt
•	 Menschen mit Behinderung können an den üblichen Führungen teilnehmen
•	 eigene Führungen für Menschen mit Behinderung sind nach rechtzeitiger Absprache  

möglich
•	 Kinderführungen werden angeboten, auch mehrsprachiges Angebot
•	 Ein Rollstuhl kann kostenlos ausgeborgt werden
•	 ermäßigter Eintritt für Menschen mit Behinderung, freier Eintritt für Assistenz
•	 keine geschriebene Information, die für Menschen mit Behinderung konzipiert ist  

(leichte Sprache, Braille)
•	 Partnerhunde sind willkommen
•	 Orientierungsplan vorhanden (beim Parkeingang)
•	 Es gibt einen hörbaren Alarm.
•	 Wickeltisch befindet sich im barrierefreien WC am Parkeingang

ERREICHBARKEIT 

Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Bitte benutzen Sie den Routenplaner der Verbundlinie Steiermark:  
https://verkehrsauskunft.verbundlinie.at/

Parken

•	 2 öffentliche Behindertenparkplätze direkt vor dem Eingang zum Park
•	 Parkplätze ca. 300 m vom Schloss-Eingang entfernt
•	 Im Bedarfsfall dürfen PKWs und Taxis bis zum Museum zufahren, aber nicht dort  

parken. Am Parkeingang befindet sich eine Glocke, um das Tor automatisch zu öffnen. 
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INFORMATIONEN FÜR ROLLSTUHLFAHRER  
UND PERSONEN MIT MOBILITÄTSBEEINTRÄCHTIGUNG

PARKPLATZ UND KASSE PARKEINGANG

•	 Parkplätze parallel zur Fahrbahn, auf ebener Fläche
•	 Bodenbelag leicht und erschütterungsarm berollbar
•	 gut sichtbar gekennzeichnet mit Rollstuhlzeichen auf Tafel (jedoch keine Kennzeichnung 

am Boden)
•	 kontrastierende farbliche Markierung der Stellplatz-Begrenzung
•	 Stellplatz und Weg zum Eingang nicht überdacht
•	 Gehweg stufenlos erreichbar
•	 Parktor steht im Regelfall offen, lichte Breite mind. 90 cm
•	 Kassenschalter schwellenlos erreichbar
•	 Sicht- und Sprechkontakt zwischen Person im Rollstuhl und Ansprechperson möglich
•	 vor dem Schalter Bewegungsfläche von mind. 150 x 150 cm
•	 kein abgesenkter Platz von max. 85 cm Höhe, nicht unterfahrbar
•	 Bankomatgerät in Höhe von 80 - 110 cm nutzbar
•	 Preistafeln und Informationen in Normhöhe

Parkplätze und Parkeingang Kasse Parkeingang
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BARRIEREFREIES WC BEIM EINGANG ZUM PARK/KASSA

•	 schwellenlos erreichbar
•	 separat angeordnet (unisex)
•	 Bewegungsfläche von 150 x 150 cm im WC-Raum vorhanden

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Tür Zugang WC

•	 automatische Schiebetür aus Glas 

WC-Tür

•	 Drehflügeltür, mind. 80 cm Durchgangslichte, keine Schwelle
•	 leicht zu öffnen, kein Türschließer
•	 Tür geht nach außen auf und ist im Notfall von außen entriegelbar
•	 auf Öffnungsseite der Tür Anfahrbereich von mind. 200 x 150 cm, auf Schließseite mind. 

150 x 120 cm
•	 auf Öffnungsseite der Tür neben dem Türdrücker seitlicher Anfahrbereich von mind.  

50 cm, auf Schließseite weniger
•	 Türgriffe (kein Dreh-, Knauf- oder Muschelgriff) in Normhöhe (85 - 110 cm)

WC

•	 WC von rechts befahrbar, auf dieser Seite mind. 90 cm Platz zum Anfahren
•	 vor der WC-Schale mind. 120 cm Platz zum Anfahren
•	 Abstand der Vorderkante des WCs zur Rückwand mind. 65 cm

Barrierefreies WC beim Parkeingang
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•	 WC 43 cm hoch (Norm 46 - 48 cm hoch), keine Rückenstütze vorhanden
•	 beidseitige waagrechte Haltegriffe, auf der Anfahrseite aufklappbar
•	 zusätzlicher lotrechter Haltegriff
•	 lichter Abstand der waagrechten Haltegriffe 81 cm (Norm 65 - 70 cm)
•	 Oberkante der waagrechten Haltegriffe in 73 cm Höhe (Norm 75 - 85 cm)
•	 Stützklappgriff leicht bedienbar, sicher befestigt
•	 Haltegriffe ragen mind. 15 cm über die Vorderkante des WCs hinaus
•	 Stützklappgriff ragt max. 20 cm in den Raum, wenn er hochgeklappt ist
•	 Papier vom WC aus sitzend erreichbar
•	 Spülung in Normhöhe, nicht vom WC aus sitzend erreichbar
•	 keine Notglocke vorhanden 

Waschbecken

•	 vor dem Waschbecken Bewegungsfläche von mind. 150 x 150 cm
•	 freie Höhe unter Waschbecken mind. 70 cm, Oberkante 80 - 85 cm
•	 Tiefe entspricht Norm, unterfahrbare Breite mind. 100 cm
•	 Flachputzsiphon, Siphon aus Kunststoff oder mit Porzellan geschützt
•	 Einhebel- bzw. berührungslose Armatur, Abstand der Armatur zum vorderen Rand des 

Waschtisches 20 - 35 cm 

Sonstiges

•	 Spiegel-Unterkante höher als 95 cm, aber verstellbar
•	 Bedienebene von Ausstattungsgegenständen (Papier-, Seifenspender etc.)  

in 80 - 110 cm Höhe
•	 Lichtschalter in Normhöhe (85 – 110 cm)
•	 Abfalleimer mit einer Hand bedienbar 

 

WEG DURCH DEN PARK UND EINGANG SCHLOSS

•	 Weg zum Schloss schwellenlos, allerdings kleine Schwelle von max. 3 cm beim Eingang zum 
Schloss

•	 Weg mind. 150 cm breit, frei von Hindernissen, völlig eben
•	 Kiesweg, jedoch gebrochener Fein-Kies und deshalb von Rollstuhlfahrern benutzbar
•	 keine Sitzmöglichkeiten am Weg
•	 Weg durchgängig beleuchtet
•	 Der Haupteingang vom Schloss ist auch der barrierefreie Zugang
•	 Zugang grundsätzlich eben, jedoch gibt es beim  

Eingang ein kurzes Stück (1 m Länge) mit 6% Gefälle
•	 Eingangstür mit einer lichten Breite von mind. 90 cm, steht jedoch im Regelfall offen
•	 beim Eingang kleine Schwelle von max. 3 cm (keine zweiseitige Schwelle)
•	 Eingang leicht auffindbar, überdacht, frei von Hindernissen 
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•	  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KASSA (TICKETS & SHOP) UND GARDEROBE

•	 Kassenschalter schwellenlos erreichbar
•	 Sicht- und Sprechkontakt zwischen Person im Rollstuhl und Ansprechperson möglich
•	 vor dem Schalter Bewegungsfläche von mind. 150 x 150 cm
•	 kein abgesenkter Platz von max. 85 cm Höhe, nicht unterfahrbar
•	 Bankomatgerät in Höhe von 80 - 110 cm nutzbar
•	 Preistafeln und Informationen in Normhöhe
•	 Garderobe schwellenlos erreichbar
•	 Kleiderstangen in 150 cm Höhe (Norm max. 120 cm)
•	 ausreichend dimensionierte Ablageflächen vorhanden, in max. 85 cm Höhe, jedoch nur mit 

den Fußstützen unterfahrbar
•	 kein Personal zugegen, das Hilfe leisten könnte
•	 Schließfächer in verschiedenen Höhen, auch für Rollstuhlfahrer nutzbar
•	 Bewegungsfläche vor den Kästchen weniger als 150 cm Durchmesser
•	 Schließfachtüren öffnen nicht 180 Grad

Kassa und Shop Garderobe

Eingang Schloss EggenbergWeg durch den Park
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BARRIEREFREIES WC (EG, im Hof des Schlosses)

•	 Das barrierefreie WC ist bei den Damen-Toiletten integriert.
•	 6% Steigung beim Eingang vorhanden
•	 Bewegungsfläche von 150 x 150 cm im WC-Raum vorhanden 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Tür Zugang WCs

•	 	Drehflügeltür aus Milchglas
 
WC-Tür

•	 Drehflügeltür, 74 cm Durchgangslichte (Norm mind. 80 cm)
•	 leicht zu öffnen, kein Türschließer
•	 Tür geht nach außen auf und ist im Notfall von außen entriegelbar
•	 keine Türschwelle
•	 auf Öffnungsseite der Tür Anfahrbereich von mind. 200 x 150 cm, auf Schließseite mind. 

150 x 120 cm
•	 auf Öffnungs- und Schließseite der Tür neben dem Türdrücker seitlicher Anfahrbereich von 

mind. 50 cm
•	 Türgriffe (kein Dreh-, Knauf- oder Muschelgriff) in 115 cm Höhe (Norm 85 - 110 cm)

 
WC

•	 WC beidseitig befahrbar, rechts mind. 90 cm Platz zum Anfahren, links mind. 80 cm (aber 
weniger als 90 cm)

•	 vor der WC-Schale mind. 120 cm Platz zum Anfahren
•	 Abstand der Vorderkante des WCs zur Rückwand nur 43 cm (Norm mind. 65 cm)
•	 WC 43 cm hoch (Norm 46 - 48 cm hoch), keine Rückenstütze vorhanden
•	 beidseitige waagrechte Haltegriffe, auf beiden Seiten aufklappbar
•	 lichter Abstand der waagrechten Haltegriffe 72 cm (Norm 65 - 70 cm)
•	 Oberkante der waagrechten Haltegriffe in 75 - 85 cm Höhe
•	 Stützklappgriffe sicher befestigt, nicht leicht bedienbar
•	 Haltegriffe ragen mind. 15 cm über die Vorderkante des WCs hinaus
•	 Stützklappgriffe ragen max. 20 cm in den Raum, wenn sie hochgeklappt sind
•	 Papier nicht vom WC aus sitzend erreichbar
•	 Spülung in Normhöhe, nicht vom WC aus sitzend erreichbar
•	 keine Notglocke vorhanden

Barrierefreies WC
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Waschbecken

•	 im Vorraum
•	 vor dem Waschbecken Bewegungsfläche von mind. 150 x 150 cm
•	 freie Höhe unter Waschbecken 67 cm (Norm mind. 70 cm), Oberkante 80 - 85 cm
•	 Tiefe 65 cm (Norm 45 – 60 cm), unterfahrbare Breite mind. 100 cm
•	 Flachputzsiphon, Siphon aus Kunststoff oder mit Porzellan geschützt
•	 Einhebel- Armatur, Abstand der Armatur zum vorderen Rand des Waschtisches 20 - 35 cm

 
Sonstiges

•	 Spiegel-Unterkante in 124 cm Höhe (Norm max. 95 cm Höhe), nicht verstellbar
•	 Bedienebene von Ausstattungsgegenständen (Papier-, Seifenspender etc.) in 130 cm 

Höhe (Norm 80 - 110 cm Höhe)
•	 Kleiderhaken in 160 cm Höhe (Norm 85 - 110 cm Höhe)
•	 Abfalleimer mit einer Hand bedienbar 

LIFT

•	 schwellenlos erreichbar
•	 Lifttür mind. 90 cm breit, Lichtschranken in max. 100 cm Höhe
•	 Fahrkorbgröße 156 x 100 cm (Norm mind. 140 x 110 cm)
•	 bei Ein- und Ausstieg Bewegungsfläche von mind. 150 x 150 cm
•	 keine abwärtsführende Treppe gegenüber Schachttüre
•	 Druckknöpfe in den Haltestellen befinden sich in unmittelbarer Nähe der Lifttür  

(in 150 cm Höhe)
•	 Befehlstaster und Notruf im Lift in Normhöhe, Positionsanzeige in Normhöhe
•	 Handlauf vorhanden
•	 kein Spiegel gegenüber der Lifttür

Zugang Lift Lift
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TREPPE

•	 über Lift umfahrbar
•	 Stufen geradläufig, mind. 120 cm breit,  

mind. 30 tief
•	 nicht alle Stufen gleich hoch, höher als 16 cm
•	 Podest nach max. 20 Stufen
•	 An- und Austrittsstufe an Vorderkante nicht  

farblich kontrastierend gestaltet
•	 Handlauf beidseitig, in 94 cm Höhe (Norm 85 - 90 cm)
•	 nicht sicher umgreifbar
•	 Handläufe nicht durchlaufend, werden an den Enden der Stufen nicht mind. 30 cm 

waagrecht weitergeführt
 
 
INNENBEREICH

•	 	Wege stufenlos
•	 Wege nicht schwellenlos; Der historische  

Bodenbelag im Inneren des Schlosses ist mit  
Rollstuhl vielleicht nicht immer gut zu meistern:  
unebene Steinplatten mit Fugen, „Murnockerl- 
boden“ (runde Flusssteine aus der Mur) im Innenhof  
auf dem Weg zum Münzkabinett; Mitarbeiter/innen  
helfen gerne weiter, wenn es schwierig wird

•	 Wege grundsätzlich mit einem max. Längsgefälle  
von 3%

•	 außer beim Zugang zum Münzkabinett, hier gibt  
es Rampen mit ca. 16% Gefälle

•	 Wege sind mind. 120 cm breit, am Ende der Wege  
und bei Richtungsänderungen Bewegungsfläche von  
mind. 150 cm Durchmesser

•	 bei Durchgängen sind 90 cm Platz; Wege sind frei  
von Hindernissen

•	 aufgrund der historischen Substanz können Ausstattungselemente, die mehr als 15 cm in 
den Gehbereich ragen, nicht vermieden werden

•	 lichte Durchgangshöhen von mind. 210 cm
•	 Bodenbeläge in den Ausstellungsräumen des Schlosses rutschhemmend und fest verlegt, 

Teppiche gut berollbar
•	 Wege länger als 100 m, keine Sitzmöglichkeiten vorhanden
•	 durchgängige Beschilderung
•	 barrierefreie Bereiche mit Symbolen gekennzeichnet
•	 Beschilderungen gut ausgeleuchtet, keine Reflexionen
•	 Informationen aus kurzer Lesedistanz sind auch für Rollstuhlfahrer zugänglich

Treppe

Innenhof
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AUSSTELLUNGSRÄUME IM EG

Zugang und Eingang

• gegenüber Kassa/Shop
• Pendeltüre mit Schließvorrichtung, die das

Durchpendeln verhindert
• zweiflügelig, Gehflügel mit mind. 80 cm

Durchgangslichte
• Tür schwer zu öffnen (Türschließer), Personal

steht jedoch immer vor der Tür und ist behilflich
• einseitige Türschwelle, max. 2 cm hoch
• auf Öffnungsseite der Tür Anfahrbereich von mind. 200 x 150 cm, auf Schließseite mind.

150 x 120 cm
• auf Öffnungs- und Schließseite der Tür neben dem Türdrücker seitlicher Anfahrbereich von

mind. 50 cm vorhanden
• Türdrücker in Normhöhe (kein Knauf-, Dreh- oder Muschelgriff)
• Glastür, ausreichend kontrastierend gekennzeichnet
• Tür frei von Hindernissen
• Schmutzfangmatte/Gitterrost gut berollbar
• Sitzmöglichkeiten vorhanden, 46 - 50 cm hoch, ohne stabile Arm- und Rückenlehnen

PRUNKRÄUME (2. OG)

• 	mit Lift erreichbar
• Die Prunkräume sind nur mit Führung zu besichtigen
• Tür schwer zu öffnen (wird jedoch vom Führungs- 

personal geöffnet)
• Türlichte 150 cm, keine Türschwelle
• Sitzmöglichkeiten zum Ausruhen vorhanden, Sitzhöhe

46 - 50 cm, ohne stabile Arm- und Rückenlehnen

ALTE GALERIE (1. OG)

Zugang und Eingang

• mit Lift erreichbar
• 9,5% Steigung beim Eingang vorhanden
• lichte Türbreite mind. 80 cm, keine Schwelle
• automatisierte Schiebetür aus Glas, öffnet

frühzeitig und schließ zeitverzögert
• Markierungen an der Glastür vorhanden, jedoch

nicht ausreichend kontrastierend
• auf beiden Seiten der Tür Anfahrbereich von

mind. 150 x 120 cm
• Tür frei von Hindernissen

Ausstellungsräume EG

Eingang Alte Galerie

Prunkräume (2. OG)
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Ausstellung

•	 Raum- und Bereichstexte in Höhe von 100 – 160 cm
•	 Objekttexte befinden sich teilweise höher als  

120 – 140 cm (auch schräg nach oben gestellt)
•	 gut leserlich gestaltet
•	 vor Schaukästen Platz von mind. 150 cm  

Durchmesser
•	 Schaukästen nicht gut einsehbar (höher als 80 –  

120 cm)
•	 flach liegende Texte werden nicht vermieden
•	 Sitzmöglichkeiten in der Ausstellung vorhanden
•	 Sitzmöglichkeiten haben keine stabilen Arm- und  

Rückenlehnen, Sitzfläche zwischen 46 und 50 cm hoch
•	 Sitzmöglichkeiten flexibel verstellbar 

 

MÜNZKABINETT (EG)

Zugang und Eingang

•	 Zugang über den Schlosshof
•	 auf beiden Wegen (links und rechts) gibt es eine  

Rampe mit ca. 16% Gefälle
•	 Gefälle zur Eingangstür: 6%
•	 Standard-Drehflügeltür, lichte Türbreite mind.  

80 cm, keine Schwelle
•	 Tür sehr schwer zu öffnen, Türschließer
•	 auf Öffnungsseite der Tür Anfahrbereich von mind.  

200 x 150 cm, auf Schließseite mind. 150 x 120 cm
•	 auf Öffnungs- und Schließseite der Tür neben  

dem Türdrücker seitlicher Anfahrbereich von  
mind. 50 cm nicht vorhanden

•	 Türdrücker in Normhöhe (kein Dreh- oder Knaufgriff)
•	 Tür frei von Hindernissen 

Ausstellung

•	 Raum- und Bereichstexte in Höhe von 100 – 160 cm
•	 Objekttexte gut leserlich, in 120 – 140 cm Höhe
•	 vor Schaukästen Platz von mind. 150 cm Durchmesser
•	 Schaukästen gut einsehbar (Höhe ca. 80 – 120 cm)
•	 flach liegende Texte werden nicht vermieden
•	 Sitzmöglichkeiten in der Ausstellung vorhanden
•	 Sitzmöglichkeiten mit stabilen Arm- und Rückenlehnen,  

Sitzfläche zwischen 46 und 50 cm hoch
•	 Sitzmöglichkeiten flexibel verstellbar 

Eingang Münzkabinett

Alte Galerie

Münzkabinett
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INFORMATIONEN FÜR BLINDE UND SEHBEHINDERTE PERSONEN

 
PARKPLATZ UND KASSE PARKEINGANG

•	 Parkplatz ca. 300 m vom Schloss-Eingang entfernt
•	 parallel zur Fahrbahn
•	 Parktor steht im Regelfall offen
•	 Kassa nicht taktil auffindbar (keine Bodenleitlinien)
•	 Schalter hebt sich visuell kontrastierend von Umgebung ab, gut erkennbar
•	 Kassenschalter blendfrei und dem Nutzungsbereich entsprechend beleuchtet
•	 Informationen an der Kasse nicht taktil 

BARRIEREFREIES WC BEIM EINGANG ZUM PARK/KASSA

•	 separat angeordnet (unisex)
•	 Tür Zugang WC: automatische Schiebetür aus Glas
•	 WC-Tür geht nach außen auf und ist im Notfall von außen entriegelbar
•	 Türdrücker hebt sich kontrastierend von angrenzenden Bauteilen ab
•	 keine Notglocke vorhanden
•	 Ausstattungsgegenstände heben sich nicht visuell kontrastierend von Umgebung ab 

WEG DURCH DEN PARK UND EINGANG SCHLOSS

•	 Weg frei von Hindernissen
•	 Gehwegsbegrenzungen sind mit dem Blindenstock leicht wahrnehmbar  

(unterschiedliche Oberflächen)
•	 kein taktiles Bodenleitsystem vorhanden
•	 freie Höhe unter Schildern beträgt mind. 220 cm
•	 Weg ist durchgängig beleuchtet
•	 Der barrierefreie Eingang ist der Haupteingang
•	 Eingang leicht auffindbar, überdacht, frei von Hindernissen
•	 Eingangstür steht in der Regel offen

 
KASSA (TICKETS & SHOP) UND GARDEROBE

•	 Kassa nicht taktil auffindbar (keine Bodenleitlinien)
•	 Schalter hebt sich visuell kontrastierend von Umgebung ab, gut erkennbar
•	 Kassenschalter blendfrei und dem Nutzungsbereich entsprechend beleuchtet
•	 Informationen an der Kasse nicht taktil
•	 	Beschriftung der Garderobenkästchen nicht taktil 
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BARRIEREFREIES WC (EG, IM HOF DES SCHLOSSES)

•	 Das barrierefreie WC ist bei den Damen-Toiletten integriert.
•	 keine taktil erfassbare Beschriftung
•	 Zugangstür: Drehflügeltür aus Milchglas
•	 Türdrücker hebt sich kontrastierend von angrenzenden Bauteilen ab
•	 WC-Tür geht nach außen auf und ist im Notfall von außen entriegelbar
•	 keine Notglocke vorhanden
•	 Ausstattungsgegenstände heben sich nicht visuell kontrastierend von Umgebung ab 

LIFT 

•	 keine taktile Geschoßkennzeichnung
•	 Druckknöpfe in den Haltestellen befinden sich in unmittelbarer Nähe der Lifttür (in 150 cm 

Höhe)
•	 Druckknöpfe innen und außen mit erhabener Schrift, innen in Braille
•	 Druckknopf für Gebäudeausgang nicht hervorgehoben
•	 Betätigen der Druckknöpfe wird nicht hörbar bestätigt (innen und außen)
•	 kein hörbares Signal beim Ankommen des Lifts; keine hörbare Ansage im Lift
•	 Anzeige beim Lift groß und gut zu lesen (innen und außen)
•	 Handlauf vorhanden
•	 Tür und Türrahmen kontrastierend zur Umgebung gestaltet 

TREPPE

•	 Stufen geradläufig, mind. 120 cm breit, mind. 30 tief
•	 nicht alle Stufen gleich hoch, höher als 16 cm
•	 Podest nach max. 20 Stufen
•	 An- und Austrittsstufe an Vorderkante nicht farblich kontrastierend gestaltet
•	 Handlauf beidseitig, in 94 cm Höhe (Norm 85 - 90 cm)
•	 nicht sicher umgreifbar
•	 Handläufe nicht durchlaufend, werden an den Enden der Stufen nicht mind. 30 cm 

waagrecht weitergeführt
•	 frei ausragende Enden der Handläufe werden nach unten oder seitlich weggeführt
•	 heben sich kontrastreich vom Hintergrund ab; keine taktile Handlaufinformation 

INNENBEREICH

•	 Wege sind frei von Hindernissen
•	 aufgrund der historischen Substanz können Ausstattungselemente, die mehr als 15 cm in 

den Gehbereich ragen, nicht vermieden werden
•	 lichte Durchgangshöhen von mind. 210 cm
•	 Bodenbeläge heben sich visuell kontrastierend von anderen Bauteilen ab
•	 Stufen- und Rampenverschneidungen sind kontrastreich markiert
•	 Teppichböden stellen keine Stolperfalle dar
•	 Beleuchtung der Wege und Räume ausreichend und dem Nutzungsbereich entsprechend
•	 kein taktiles Leitsystem im Museum
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•	 Beschilderung kontrastreich und gut ausgeleuchtet, ohne Reflexionen
•	 Raumbeschriftungen und Geschoßbezeichnungen sind nicht taktil
•	 Akustische Informationen sind deutlich wahrnehmbar
•	 Gefahrenstellen sind taktil und kontrastreich für blinde und sehbehinderte Menschen ab-

gesichert 
 

AUSSTELLUNGSRÄUME IM EG

Zugang und Eingang

•	 gegenüber Kassa/Shop
•	 keine taktilen Bodenleitlinien zum Eingang
•	 Pendeltüre mit Schließvorrichtung, die das Durchpendeln verhindert
•	 Tür schwer zu öffnen (Türschließer), Personal steht jedoch immer vor der Tür und ist be-

hilflich
•	 Glastür, ausreichend kontrastierend gekennzeichnet
•	 Türdrücker hebt sich nicht kontrastierend von angrenzenden Bauteilen ab
•	 Türöffnungsseite nicht gekennzeichnet
•	 Tür frei von Hindernissen
•	 Ausstellungsräume gleichmäßig und blendfrei beleuchtet
•	 Kein Audioguide mit Audiodeskription
•	 Ausstellungstexte nicht nach dem 2-Sinne-Prinzip (visuell-taktil/visuell-auditiv)
•	 Texte kontrastreich gestaltet, in großer Schrift und gut ausgeleuchtet
•	 keine Tastmodelle in der Ausstellung vorhanden
•	 Es können keine Lupen ausgeliehen werden  

PRUNKRÄUME (2. OG)

•	 mit Lift erreichbar
•	 Die Prunkräume sind nur mit Führung zu besichtigen
•	 keine taktilen Bodenleitlinien zum Eingang, aber Führungspersonal begleitet
•	 markierte Glastür, wird vom Führungspersonal geöffnet
•	 Räume blendfrei beleuchtet (kein elektrisches Licht, nur historische Beleuchtung)
•	 keine Tastmodelle vorhanden, aber einzelne Stücke dürfen berührt werden 

 

ALTE GALERIE (1. OG)

Zugang und Eingang

•	 Tür deutlich wahrnehmbar
•	 9,5 % Steigung beim Eingang vorhanden
•	 automatisierte Schiebetür aus Glas, öffnet frühzeitig und schließ zeitverzögert
•	 Markierungen an der Glastür vorhanden, jedoch nicht ausreichend kontrastierend
•	 Tür frei von Hindernissen 
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Ausstellung

•	 Ausstellungsräume gleichmäßig und blendfrei beleuchtet
•	 kein Audioguide mit Audiodeskription für blinde und sehbehinderte Menschen
•	 Ausstellungs- und Objekttexte nicht taktil gestaltet
•	 Texte kontrastreich gestaltet, gut ausgeleuchtet, in großer und gut leserlicher Schrift
•	 keine Tastmodelle verfügbar 

MÜNZKABINETT (EG)

Zugang und Eingang

•	 Tür deutlich wahrnehmbar
•	 auf beiden Wegen (links und rechts) gibt es eine Rampe mit ca. 16% Gefälle
•	 Gefälle zur Eingangstür: 6%
•	 Standard-Drehflügeltür, lichte Türbreite mind. 80 cm
•	 Türdrücker hebt sich kontrastierend von den angrenzenden Bauteilen ab
•	 Tür sehr schwer zu öffnen, Türschließer
•	 Tür frei von Hindernissen 

Ausstellung

•	 Ausstellungsräume gleichmäßig und blendfrei beleuchtet
•	 kein Audioguide mit Audiodeskription für blinde und sehbehinderte Menschen
•	 Ausstellungs- und Objekttexte nicht taktil gestaltet
•	 Texte kontrastreich gestaltet, gut ausgeleuchtet, in großer und gut leserlicher Schrift
•	 Tastmodelle verfügbar
•	 ausgewählte Ausstellungsstücke können in den Schaukästen mit Lupen genau betrachtet 

werden 

INFORMATIONEN FÜR HÖRBEHINDERTE UND GEHÖRLOSE PERSONEN

•	 bei der Kassa gibt es keine induktive Höranlage
•	 Räume sind gleichmäßig und blendfrei beleuchtet
•	 Informationen und Ausstellungstexte nicht im 2-Sinne-Prinzip (visuell-taktil bzw. visuell-

auditiv)
•	 Ausstellungstexte: in großer, gut leserlicher Schrift, kontrastreich, gut ausgeleuchtet
•	 Führungen mit Gebärdendolmetsch können nicht angeboten werden
•	 Lift: Betätigen der Druckknöpfe wird sehbar bestätigt (innen und außen); ebenso der Notruf
•	 Es gibt keinen sehbaren Alarm.
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INFORMATIONEN FÜR ALLERGIKER

•	 Wege innen sind frei von staubanfälligen Teppichen
•	 Prunkräume, Alte Galerie und Münzkabinett sind frei von Teppichen, Vorhängen, Polster-

möbeln und staubanfälligen Ausstellungsobjekten

Stand: Juni 2025, alle Angaben ohne Gewähr 
Quelle: http://www.bereit-fuer-barrierefreiheit.eu/de/Betriebe/?xt=CEDOSCheckResults&xtMethod=showDataset&cat_id=1632&tobj_id=1301

Fotos: UMJ, UMJ – Max Wegscheidler, UMJ – Nicolas Lackner, Ready & Sky, GTG – Mias Photoart
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